
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 42 (1916)

Heft: 32

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 18.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


6 riefe, die uns erreichen
(tleberfeht oon Jjack Ramlin)

VII.
2ïïcin Sruder!

3ch bedaure, oon Sir hören 3U müj|en,
da)3 unfere tapferen SKarahil Gingh und 23urr-
han oon den ©ermanen im 2<riege getötet
roorden (Ind. 3ch habe hier einige englijche

öftere gesprochen und diefe fagten mir,
Sheape Sahib und Cord 2Sors1erj Sahib
roären ebenfalls im großen 2<riege erfchoffen
roorden. S)u erinnerft Sich noch, da|j roir mit
diefen beiden in Clmballah gegen die Seam1)
der 225ei^en ßufaren" $olo2) gefpielt haben
und roie tapfer die beiden ritten! 2îun find fie
beide tot und man roeifi nicht, roo ihr ©rab ift!

ßier fieht man oiele Soldaten und Gfpjiere
auf der Strafje und in den ßerbergen. Sie
Schroei3er Offiziere kleiden fich roie fie roollen,
deshalb nennt man ihre SKleidung Clniform".
Sie 2Tlühen find oornen eingedrückt und fpih
nach hinten ge3ogen mehr oder roeniger.
Sie tragen SKeitftiefel, fchroar3 oder braun und

einige auch pîuttees»)- Sie 2TCäntel find mit
oder ohne 21ermel es kann jeder tun roie

er roill. Su roeifet noch, roie ftreng unfer
2llhin-2(herin beftraft rourde, roeil er fie-ben-

>) Scam. 2ïïannfchaft. (2Jnm. d. lleberf/.).
2) ÏSolo. beliebtes indirches Keiterfpiel (2Inm. d. üeberr/.).
1 gndifche ©amafchen.

einhalb Glien Such in feinem Surban hatte
anftatt fieben! ßier haben die Sïïenfchen
hauptfächlich die 2?egierungs-Sahibs oielerlei
Serufe. Gin 2ïïcmn kann 23i3egouoerneur
und 2Cararoanferaibefiher, Gffi3ier und 2Iar-
gilehhändler, dichter und Siérait fein. 3n
einer großen Stadt der fränkifchen Schroei3

fo er3ählt ßirrah Singh roaren die
Srähte der elektrifchen Straßenbahn fchon
öfter heruntergefallen und hatten oielen Schaden

angerichtet. 2ïïan erlaubt einer ©efellfchaft,

den 25lih über die Straßen 3U fpannen,
um die 2Sagen 3U 3iehen das nennt man
2(ohn-Geffion" achtet aber nicht darauf,
daß diefe blitjführenden Srähte ficher befeftigt
find. Schon einigemal roaren diefe Srähte
heruntergefallen fo er3ählt ßirrah Singh
und er fagte 3U dem 2<ohn-Sucteur des 2Sa-

gens, mit roeichem er fuhr: Sei uns in
Indien, roenn 3um erftenmal folche Srähte
herunterfallen, läßt der Staatsanroalt
denjenigen, deffen Schuld es ift, ins Suchthaus

roerfen und dann fallen fie nicht mehr
herunter. 3a, bei uns geht das nicht fo,"
antroortete der 2<ohn-3ucteur, denn der Clnter-

fuchungsrichter hier ift 3ugleich Sräfident des

Serroaltungsrats der Srambahn, oerftehen
Sie?" 3a, ich oerftehe," antroortete ßirrah
Singh. Sies ift fonderbar. Sas fchroei-

3erifche ßeer ift jedoch oor3Üglich. Sie Soldaten
machen manchmal SRärfche oon 4050 2Reilen
und fchießen fogar beffer als die Gngländer!
Clebermorgen fahren roir in die germanifche
Schroei3. 3ïïan fagt, es roäre dort anders roie
hier. 3er1 habe für Sich, mein Sruder, eine

goldene Clhr gekauft der ßändler fagt, fte

gehe nicht oor und nicht nach: dies ift jedoch
unmöglich.

SKächftens mehr.
Sein treuer Sruder

Sahadur 2<han.

2luch roertoolle ©efäße find hohl.

2iuch der fchroerfte ßammer findet feinen
2lmbos.

* *
*

3eder Sfeil fliegt 3U feinem" Siel.
* *

*

Summheit ijt eine ©abe.
» *

*

Sem gan3en Geben oorab geht mein

©eburtstag.
* *

*

Saft ohne Ausnahme hat man die rechte

2(raft 3um linken Schritt und 3um rechten
Schritt die linke 2<raft. Sriedrich tfeuenfehroemder

Tonhalle- Restaurant
¦ Feinstes Familien-Restaurant cssss=

Gesellschaftssäle
für 1502

Hochzeiten und

Gesellschaften

Restaurant Frohsinn Hotcl;rSSfdumnt
Ecke Bederstrasse ZUrich-Enge Qrütlistrasse

Reale Weine, Hürlimannbier, Most, Kalte Speisen.
Es empfiehlt sich bestens Frau P. Schiller, ehem. Keel,
1452 frühere Wirtin v. Velodrom und AlbisgUtli.

H E LiV IC T I A.
Kasernenstrasse 15, bei der Sihlbrücke

Elite-Damenkapelle. Direktion : Jos. Strohbach.
» Original A/v ionor- ISLvlclio
Wiener-Café-Restaurant -LUXEMBOURG"

Früher Automat Limmatquai 22
Lieblingshaus des Fremdenverkehrs

Tfigi. 2ifV7-oi Künstler-Konzerte
Reichhaltige Speisekarte. Erstklassige Weine. Luxemburgische
und Wiener Küche. 1394 Inh. : Michel Beffort.

i Oufourstr. 80

Telephon 5713.General Dufour
Nähe Stadttheater u.See. Geräumiges u. schönes Lokal.
ff. Hürlimann hell u. la Doppel-Bier Haldengut dunkel.
Gute offene u. Flaschen-Weine. Für Vereine schönes

Gesellschaftszimmer. Billard. 1617
Höfl. empfiehlt sich Frau K. Spribillé.

Stampfen-
bachstr. 32Restaurant MILANO"

Feine Ital. Küche. Reingehalt. Weine. Prompte Bedienung. Während

der Hochschulferien stehen erweiterte Lokale zur Verfügung.
Mittagessen mit 2 Fleisch, Gemüse und Dessert Fr. 1.70. Abendessen

Fr. 1.50. 1436 Mit bester Empfehlung A. Frapolll.

SONNE
Schöne Gesellschaftssäle

Schattiger Garten und
Terrasse

Staubfreie, erhöhte Lage
Kegelbahn nnd Billard
Spezialität: Vaduzer,

Walliser, Burgunder und
Seewein. Wädenswiler

Pilsner.
Gnt bürgerliche Küche.

Höfl. empfiehlt sich
Franz Nigg.

Wann Qip eine sute Uhr¦III «IC haben wollen,
1441 gehen Sie
Niederdorfstr. 27, Zeh. 1

Paul Hlissel.EckeMOhle-
Büsse, b. Radium- Silb. Herren-

u. Damenuhren von
12 Fr. an; 3 Jahre Garantie

Ringe, Eheringe, gr. Lager. Keparat.
v.2 Fr. an.schnellu. billig. Gold,
Silber u. Platin wird gekauft.

!8ucb= u. Äunifbruetur., Sfirirb

RiesbacherWeinstube
Altbekanntes Lokal :: Telephon 3435 1581

FlrjrastrassE Nr. 20 Zürich 8 Ecke Dufourstrasse
Seenähe

Spezialität: Reingehaltene offene und Flaschen-
Weine. Inhaber: Felix Häupel-Hüttlinger.

Uorrütarici>hüQnoicOntäSlich reiche Auswahl und
ÏCgClûl lOUIIGOjJCIOCIl schmackhaft zubereitet, leicht
verdaulich, finden Sie in dem bekannten Restaurant

Holbeinstr, -Seefeldstr, 19

THALYSIA" (3 Min. v. liellevue)
Grosses Lokal im Parterre, Separatzimmer im I. St.

CAFE ïsï SPEI SE RESTAURANT
Täglich zwei Konzerte

Damen -Sa Ion-Orchester Donauperlen
Dir. Frl. M. Baumgartl

Gute bürgerliche Küche.
Empfiehlt sich höfl. Gottlieb Zumsteg.

Telephon 5516.

Schönster und

grösster Garten

der Stadt Zürich

Staubfrei, direkt an der Limmat hinter d. Landesmuseum.
Best bekannte Fischküche, nur lebender Vorrat. Diners
und Soupers werden auch im Garten serviert. Prima
Weine, Spezialität: Walliser, Tiroler. Prima
Hürlimann-Bier. Höfl. empfiehlt sich: Fritz Bayer-Bader.

Restaurant

zui Gartenhot
ßirmensdorferstr. 38, Zürich 4

(Tramhaltestelle)

ff. Hürlimann
(hell und dunkel)

Geräumiger und schattiger
Garten

Guter Mittagstisch
Für Vereine 1603

passende Nebenlokale

Frau Wwe. Brogli
Alt Stations-Vorstands

Appenzeller
Biberfladen

Prima Qual tit Versen *e bei
Abnahme von tï S ück franko gent-n
Nachn-hme à t»0 Cts. per Stück
G. Griesliammer, Herisau.

Schwei?. La i des-Ausstellung
Hern ISO«: Silb. Medaille."

Restaurant

Niederdorfstr. (>2

ff. Uetliberg-Bier
hell u. dunkel

Samstag
und Sonntagüonzort

Karl Riittimann
Coiffeur

1601

Rote und Blaue Radier
ZÜRICH W*W erledigen prompt und billigst

Gepäck- und sonstige Transporte
Tel. 8339
21 Schweizerg. 2.1

v riefe, öie uns erreichten
tUedersehl von Jack i?am>!n)

VII.
Mein Bruäer!

Icn beäaure. von Dir bören zu müssen.
claß unsere tapferen Rarabii Singb unä Burr-
kan von äen Germanen im Rriege getötet
worclen sinci. Icn nabe bier einige engliscbe
Offiziere gesprocben unci äiese sagten mir.
Cbeape Sabib unä Lorä Worsieg Sabib
wären ebenfalls im großen Rriege erscbossen

woräen. Du erinnerst Dicb nocb. äaß wir mit
lliesen beiäen in (tmbailab gegen äie Team')
cier Weißen Kusaren" Poio^) gespielt baben
uncl wie tapser äie beiäen ritten! Nun sinä sie

beicie tot unä man weiß nicbt. wo ibr Grab ist?

t?ier siebt man viele Soläaten unä Ossiziere
ous äer Straße unä in äen verbergen. Die
Scbweizer (Zssiziere kieiäen sicb wie sie wollen.
cieskalb nennt man ibre RIeiäung tUnisorm".
Die Rlützen sinä vornen eingeärückt unä spitz

nacb binten gezogen mebr oäer weniger.
Sie tragen Reitstiesel, scbwarz oäer braun unä

einige aucb Puttees'). Die Rläntei sinä mit
ocler obne Aermei es bann jeäer tun wie
er wi». Du weißt nocb. wie streng unser
Alkin-Rkerin bestrast wuräe. weil er sieben-

>> Team. Tilannsckast. <2inm. à. lleders.j.
2> Polo, dellebtes lnolsckes Neilerspiel >2Inrn. cl. cicders.<.

Inolscke Gamascken.

einbaib Eilen Tucb in seinem Turban batte
anstatt sieden! kZier kaben äie Rlenscben
kauptsäckiick äie Regierungs-Sabibs vielerlei
Berufe. Ein Rlann kann Bizegouverneur
unä Rarawonseraibesiher. Offizier unä Rar-
gilebbänäier. Rickter unä Tierarzt sein. In
einer großen Staät äer sränkiscken Sckweiz

so erzäkit kirrab Singk waren äie
Dräkte äer elektriscken Straßenbabn scbon

öfter neruntergesollen unä katten vielen Scka-
äen angericktet. Rlan erlaubt einer Gesell-
sckast. äen Blitz llber äie Straßen zu spannen.
um äie Wagen zu zieben äas nennt man
Robn-Cession" acktet aber nicbt äaraus.
äaß äiese biihsllbrenäen Dräbte sicber befestigt
sinä. Sàon einigemai waren äiese Dräbte
beruntergesaiien so erzäblt Kirrak Singk
unä er sagte zu äem Rokn-Ducteur äes Wa-
gens, mit welckem er sukr: Bei uns in In-
äien. wenn zum erstenmal soicke Dräkte
keruntersalien. iäßt äer Staatsanwalt äen-

jenigen, äessen Sckulä es ist. ins Jucktkaus
werfen unä äann fallen sie nickt mekr ker-
unter. Ja. bei uns gebt äas nicbt so." ant-
wartete äer Robn-Ducteur. äenn äer «Unter-

sucbungsricbter kier ist zugieick Präsiäent äes

Berwaitungsrots äer Trambabn. versteben

Sie?" Ja. icb versteke." antwortete tZirrak
Singk. Dies ist sonäerbar. Das sckwei-

zeriscke kZeer ist jeäock vorzügiick. Die Soläaten
macken manckmal Rlärscke von 4050 Rleiien
unä sckießen sogar besser als äie Englänäer!
Uebermorgen sabren wir in äie germaniscke
Sckweiz. Rlan sagt, es wäre äort anäers wie
kier. Ià kabe sür Dià. mein Bruäer. eine

goiäene «Ukr gekaust äer t^änäier sagt, sie

geke niât vor unä niât naà: äies ist jeäock
unmôgiià.

Räckstens mekr.
Dein treuer Bruäer

Bakaäur Rkan.

Aphorismen
Auà wertvolle Gesäße sinä Kokk

Auà äer sckwerste Kammer sinäet seinen
Ambos.

Jeäer Pseil stiegt zu seinem" !Ziei.

Dummkeit ist eine Gabe.

Dem ganzen Leben vorab gekt mein

Geburtstag.

Tast okne Ausnakme kat man äie reckte

Rrast zum linken Sàritt unä zum reckten
Sckritt äie linke Rrast. Sri-onck Neuenscnroaà

IMuI>8-kö8lMM
--------- sssinstss ^gmilisn-l^sstsursnt --------

QsssIIscàitssâls
kür 1502

Slilàîtkil villi

Ks8kll8ellàii

kestsursni ssroksinn ""^^âilolcs tZsàsrstrssss 2llrillK-Lng0 Qrüllistrssss

lisais Wslns, l-Iürlimsnnbisr, ^/lost, Xslts Spsissn.
Ls smvkisiiit sià bsstsus k-rau Sokillor, àem. Kssl,
I45Z lriikere Virtin v. Veioàrom und ^Ibisxlltl!,

Kssernenstrssse 15, bei cler 8>kldruclce

lZlite-vsmenkspelle. Direktion l ^os. Ltronback,

Wisnös-lZzfö Nk8tgusî.ilt l. ll X ^ IVI k ll ll k K"
^rlllisr Aatomst l-lmmstqusl 22
l. i o Klings kàus àes ?rc>rnàeovsrlcekr!i

Iìeiodki>,ItiZv Speiselc»ito. ürstklsssixe >Ve!n<>. l^uxembur«iseks
unà Wiener kiicà IW4 Ink. : «ilîkol Soîtoi-«.

F llufoursti-. S0

^elopdon 57IZ.venefzl lllifout'
»iiiiis Staàttiisstsr u.Sss. Qsräumlgss u. soliönos l.olcgl.
il. >-IürI!msnn iisll u. Is Ooppsl-LIsr >-Islàsngut àunlcsl.
Luts ollsns u. ^lasolisn-VVsins. ^ür Vsrsins sonönss

QsssIIsolialts-Immsr. Sillsrà. igi?
Mil. ompveklt siok ^>>au Kl. 8>li-ibiU6.

Stampfen-
bac-kstr. 32lîkSlSlllgll! M-M"

^eine ItsI. Kllck». keln-ekslt. ^Velne. prompte Seàisoung. ^V-ik-
rsllà àer Novksvkullerisn Steden eivoitsrto I,olc->.Io 2Ur Verlügung.
^»ttsxessen rnit 2 rieisok, Ssmüs« nnà Oessert rr. 1.70. ^benâ-
xîsen rr. 1.50. 1435 I6it dsster Lmpksklung /V. rrspolll.

«oiliiiic
Kvlìdlls Kesvllgoliaktssüls
^odattissr Karten nn<ì

KtaudLreie, orirölrts Qaso
Xexelbàn nncl Lillarà
8vez!i»lität: Vuàu^er,

>Vulli»vr, Lnr^nntler nncl
Kesvsin. >Vâàenswilvr

?ilsnvr.
Kut diirizsrlioliv Xüoliö.

Hökl. erupLislilt sioli
?r»N2 Kis!?.

IlII Sil» k-lben vollen,
1441 "eken Lie
l^le<Ier<lorkstr. 27, ?ck. l
?ou> «lissol.cclisUlldlê-
MîS, d. kZâlM. Lild. tter-
ren- u. Oamenukren von
I2I?r. sn; Z ^skre cZgrsntie

lîinxe. IZKerinsse. xr. I.szer. Kepârzt,
v.2rr.ân.scknell ll.dilll", lZolcl. 5i>-
ber u. plstin virà xelc-luft.

Buch- u. Kunîtdrucker.. Zürich

Mtdekslintes I^cikzl lelepkon Z^ZS IZ8I

l^lorsstrassiz i^ir. 2ll ^ünicii 3 ticke lZujourstrssLe

ZpL^ialitât: fleingkbsltizne nssgniz uncl l^Issclien-
Vì/eine. Intisber: <?el!x itäupsl-llüttlingizr.

l/okratlN'îel'Ko^NoîeaN^'à reià àsvál uucî
iv^vllllIàUlIVHiMIovIIseà ?ubsrsitst.I«I<!l,t
vvr«I»»>i1Ivti, t'incisu Kis iu àsm bslcanutsu lvestauraut

lloldkîiià-ZekfkIàti'. Ig

(S Alto. V.

grosses l.oi<al !m parterre, Leparàimmer im I. 8t.

ISglivb ûî«sl KonXvrto
0»-no-i 8sl-,n»0ncîl,v»îvi' llonaiipvplvn

^ vir. I-rl. IV!. kzumgsrtl
Oute diirZerlicke KUck».

l5mplieklt sick köki. (Zottlieb bumste-.
teiepkon 5SIK.

8Lkön8tvr uncl

grö88tkl- Kàn
à Ztullt àivl,

Staubkreî, clirelct an àer Nimmst bintsr à. I^auässlnussum.
lZsst, bsàuuts l^isà^iiotis, nur Isdsnàsr Vorrat. Oinsrs
unà Loupsrs v^sràsu àuoìt irn Karten sediert. l?rirua
'Meins, Spezialität: ^Vallissi. îirolsr. prima tliirli-
mann-Lier. Hvki. smxlisiilt sieìi: lìit? ka^er-ksäer.

KS8tgUsgNi

WulZgltöiiillif

<rrâmiizltesteile>

lt. ttürll marin
skell unà àunliel>

(Zerâumlxer uncl scksttlxer
(Zsrten

Luter ftllttaizstiscl,
rür Vereine IMZ

pussenàe t>!edenlokâle

frau Wwe. kroZIi

<z. (Zriezliîimmer, lierisau.
Ue^n Ig!4à 5lld. i»ccl»Ule.^

k^sstiZurant
ll

I>'ieàeràoàti'. <>2

kk. I stliderA-kisr
lisll u. àunlcsl

O
Lîamstas

unci Lonntas

lvurl kiittimaun
1K0I

Kote unâ Klaue Wler ZÛKIVIi HZ DM" st-Isciigsn prompt unci billigst

vvpsvk- UNll sonstig transporte
sel. gzzg
21 Scîk«oii«n-l. Sl


	...

